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Pressemitteilung 
 
 
Notwendige Arbeiten an der Buche „Am Stadtgarten 6“ 
 
Bei routinemäßig durchgeführten Baumpflegearbeiten der Firma Baumdienst Reuter 
GmbH in den Wohnungsbeständen der Wirtschaftsförderungs- und 
Wohnungsbaugesellschaft mbH der Stadt Königswinter (WWG) wurde an der großen 
Buche in der Straße „Am Stadtgarten“ durch einen Mitarbeiter festgestellt, dass einer 
der beiden markanten Äste eine größere Faulstelle aufweist und daher zur 
Verkehrssicherung notwendige Maßnahmen ergriffen werden müssen. 
Die WWG hat den Baumdienst damit beauftragt, zeitnah den Ast mit der Faulstelle 
einzukürzen, um Gewicht aus dem Stammbereich herauszunehmen und um die 
Windlast zu verkleinern. Zusätzlich wird eine neue Kronensicherung verbaut. 
Auf diese Weise wird verhindert, dass durch unkontrollierten Astbruch Sach- oder 
schlimmstenfalls Personenschäden verursacht werden. 
 
Die Maßnahme ist ein erfolgversprechender Versuch, den das Ortsbild prägenden 
alten Baum zu erhalten, da er Teil des Gesamtbildes der Straße ist und auch bei 
dem Neubauprojekt der WWG am Stadtgarten in die Planungen integriert wurde. 
Leider weist der Baum neben der Faulstelle weiter oben in der Krone auch erste 
Anzeichen von Sonnenbrand auf. Das bedeutet, dass die Baumrinde aufgrund zu 
starker Sonneneinstrahlung aufplatzt und Krankheitserreger wie Pilze eintreten 
können. Leider gibt es hierzu bisher noch keine wirksame Gegenmaßnahme. Daher 
soll der betroffene Ast entlasten werden – hier gilt allerdings die Devise „weniger ist 
mehr“, um so viel schattenspendendes Blattwerk wie möglich zu erhalten, damit 
weniger Sonnenschäden entstehen. 
Durch die Trockenheit und den Hitzestress in den vergangenen Sommern sind mehr 
und mehr Buchen auch im Siebengebirge anfälliger für Krankheiten und Pilzbefälle 
geworden. Umso mehr ist die WWG Königswinter bemüht, den wertvollen 
Baumbestand bestmöglich zu pflegen und zu schützen. 
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